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Schiedsgericht der Stadt Moskau 115191, Moskau, St. Big Tula, d. 17 http://www.msk.arbitr.ru
DEFINITION Moskau 12.03.2013 Fall Nr. A40-14261/2012

Das Schiedsgericht besteht aus: Richter Blinnikova I.A. (12-120-1410) nach Prüfung der Frage der
Wiederaufnahme des Verfahrens in der Sache Nr. A40-142261/12-120-1410 über die Anwendung von
Pharmstandard OJSC auf den Angeklagten (Interessierte) der FAS Russlands über die Anerkennung des
Dekrets vom 25.09.2012 als illegal. 1 14.32/306-12

Das Gericht stellte fest: durch die Entscheidung des Schiedsgerichts d. Moskau vom 07.12.2012 Das
Verfahren in der Sache Nr. A40-142261/12-120-1410 wurden bis zum vom Moskauer Schiedsgericht in
der Sache Nr. A40-94475/12-149-866 trat in Kraft. Wie vom Gericht mit Beschluss des 9. Schiedsgerichts
vom 31.01.2013 festgestellt. Entscheidung des Schiedsgerichts d. Moskau vom 19.11.2012 im Fall Nr. A
40-94475/12-149-866 blieb unverändert, die Beschwerde wurde nicht befriedigt. Gemäß Artikel 1. 146
der CPC der Russischen Föderation, das Schiedsgericht das Verfahren auf Antrag der an dem Fall
beteiligten Personen oder von sich aus wieder aufnehmen, nachdem die Umstände, die ihre Aussetzung
verursacht haben, beseitigt worden sind oder bis sie auf Antrag der Person beseitigt worden sind, auf
deren Antrag das Verfahren ausgesetzt worden ist. Im Zusammenhang mit der Beseitigung der
Umstände, die als Grundlage für die Aussetzung des Verfahrens in diesem Fall dienten, hält es das
Gericht für notwendig, das Verfahren in diesem Fall wieder aufzunehmen. Basierend auf dem oben
genannten, geleitet von der Kunst. st. 146, 180, 184,185, 188 APC der Russischen Föderation, Gericht

DEFINIT:

1. Wiederaufnahme des Verfahrens in der Sache Nr. A40-142261/12-120-1410. 2. Eine
Gerichtsverhandlung am 13.03.2013 anzusetzen. 9:00 Uhr. 30 Minuten. in den Räumlichkeiten des
Schiedsgerichts bei: d. Moskau, st. Big Tula, d. 17, Raum 8082, Stockwerk 8. 3. Die an dem Fall
beteiligten Personen legen dem Gericht eine Stellungnahme zum Antrag vor, wobei sie die in den
Gerichtsakten in der Rechtssache Nr. A40-94475/12-149-866. 4. Der Beklagte hat einen Widerruf gemäß
der Ordnung der Art. 131 APC der Russischen Föderation. 5. Die an dem Fall beteiligten Personen stellen
sicher, dass bevollmächtigte Vertreter auftreten. Im Falle des Nichterscheinens, informieren Sie das
Gericht über die Möglichkeit, den Fall ohne die Teilnahme eines Vertreters zu prüfen, einschließlich per
Fax (495) 600-98-23 und senden Sie die angeforderten Dokumente per Post. Vertreter der an der
Rechtssache beteiligten Personen, im Original zur Überprüfung an das Gericht und in einer Kopie zur
Aufnahme in das Fallmaterial ein Dokument vorzulegen, das die Befugnisse nach Artikel 61 der CPC der
Russischen Föderation bestätigt.

2 6. Informationen über den Fortgang des Falls können auf der offiziellen Website des Schiedsgerichts
eingeholt werden. Moskau im Internet unter der Internetadresse: www.msk.arbitr.ru
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Richter: Blinnikova I.A. Facharzt 120 der Abteilung 8 (495) 600-98-10


